
Die F‐Jugend der JSG Edermünde/B/W ‐ Wenn der Beste Vierter wird, hält sich die Freude in 

Grenzen. 

 

Kein Gegentor in 6 Spielen! Bestes Team der Vorrunde mit 10:1 Punkten! Dominantes Spiel in der 

Finalrunde! Und … ‐ zwei Niederlagen im Siebenmeterschießen! Nein: Heute wäre mehr drin 

gewesen, wenn nicht am Ende der Ball gestreikt hätte. 

Die Spiele im Einzelnen: 

JSG Edermünde/B/W ‐  JSG Fuldabrück 1:0 

Nach einer kurzen Phase der Orientierung dominierte unser Team das Spiel. Das entscheidende Tor 

legte Felix sich durch einen Lattentreffer selbst vor. Das war doch gegen einen starken Gegner ein 

gelungener Start. 

JSG Edermünde/B/W – FSG Gudensberg 1:0 

Und wieder ein dominantes Spiel. Gudensberg konnte unserem schnellen Kombinationsspiel kaum 

etwas entgegensetzen. Das Siegtor erzielte Paul gegen den starken Gudensberger Schlussmann auf 

Vorlage von Jonathan. 

JSG Edermünde/B/W – JSG Schauenburg 0:0 

Das eigentliche Endspiel in dieser Gruppe. Unsere Spieler steigerten sich nochmals. Nicht eine 

richtige Chance konnte sich der Gegner erspielen, dem nur recht wilde Weitschüsse blieben. Kamen 

diese auf unser Tor, hielt Niclas, der nun seit zwei Turnieren ohne Gegentor ist, sie sicher fest. 

Allerdings fehlte bereits hier das Glück im Abschluss. So mussten wir im letzten Spiel gegen unseren 

Angstgegner Guxhagen unbedingt punkten. 

JSG Edermünde/B/W – JSG Guxhagen II 1:0 

Aber keine Spur von Hasenfüßen, auch wenn Ostern ansteht. Druckvoll, schnell und entschlossen 

wurde nach vorne gespielt. Und Felix gelang es dann auch endlich, eine der Chancen über die Linie zu 

knallen. 1:0 und Erster der Vorrunde. Eine wirklich tolle Leistung. Voller Optimismus ging es in die 

Finalrunde. Hatten wir doch gegen die beiden ersten der anderen Gruppe, Wabern und KSV 

Baunatal, bereits letzte Woche gut ausgesehen. 

 

Im Halbfinale ging es gegen den TSV Wabern. Unsere Jungs spielten stark, ließen fast nichts zu. Aber 

auch die Waberner spielten groß auf. Und da wir unsere zwei Chancen nicht nutzten, ging es ins 

Siebenmeterschießen. Wir waren gut, die Waberner waren 3:2 besser. Also wieder Spiel um Platz 

drei. Zum zweiten Mal heute gegen Schauenburg, die gegen Baunatal im Siebenmeterschießen 

verloren hatten. 

Wir waren, langsam auch etwas müde, nicht mehr so dominant, wie in der Vorrunde, aber die guten 

Möglichkeiten hatten wir. Wenn doch Jonathans Schussglück jetzt zurückgekommen wär! Also 

wieder Siebenmeter! Beide hatten doch gerade einen verloren. Jetzt machten sie es besser. Erst der 

6. Schütze machte Schauenburg zum Turnierdritten. Wir waren undankbarer Vierter. Aber durch 

unsere Spielweise haben wir uns weiter Respekt und durch unser faires Auftreten neue Freunde 

gewonnen. Niclas glänzte durch seine Spieleröffnung. In der Abwehr blieben David, Lukas und Lars in 

sechs Spielen ohne Fehler, eine Wahnsinnsleistung! Und auf unsere Offensive mit Paul, Felix, Yannick 

und Jonathan fiel manch ein neidischer Blick der Konkurrenz. Und mit dem schönen Pokal in der 

Hand war die Welt schon wieder etwas heiterer. 

 



 
Wir sind gut, die anderen nicht besser und mal schaun, was draußen wird! 

Lukas, Jonathan, Felix, Yannick, Niclas, Lars und Paul. David fehlte uns leider am Ende. 

 

 

 


